
1

Arndt, Maren

Von: Steinert, Frank

Betreff: WG: Rückmeldung Grüne zum 3.10. als verkaufsoffenem Feiertag

 
-----Ursprüngliche Nachricht----- 
Von: Markus Gericke [mailto:Markus.Gericke@gmx.de]  
Gesendet: Mittwoch, 22. Oktober 2014 21:08 
An: Spec, Werner; Spear, Peter; Seigfried, Konrad; Ilk, Michael 
Cc: Steinert, Frank; Elfriede Steinwand; Michael.M.Vierling@t-online.de; Edith Haberzeth-Grau; Armin 
Haller; Laura Wiedmann; Christine Knoß; Andreas Kasdorf; Anita 
Betreff: Rückmeldung Grüne zum 3.10. als verkaufsoffenem Feiertag 
 
Sehr geehrte Herren, 
 
im Nachgang zur Ältestenratsitzung von Montag kann ich aus der Fraktionsberatung der Grünen 
rückmelden, dass wir einem verkaufsoffenen 3. Oktober im nächsten Jahr "offen" gegenüber stehen. 
Wir würden es begrüßen, wenn an diesem Tag die Eröffnung des runderneuerten MarstallCenters 
gebührend - am besten gleich mit einem ausgedehnten Late-Night-Shopping - gefeiert werden könnte. 
Dagegen lehnen wir eine zusätzliche Öffnung am Sonntag, den 4. Oktober, ab. Dies würde das 
Wochenende eindeutig überfrachten. Warum nicht das Kastanienbeutelfest an einem Samstag 
stattfinden lassen? 
 
Bei den Überlegungen ist es uns wichtig, auf unseren Antrag zu verweisen, der darum bittet, bei 
derartigen Events einen Busshuttleservice für die zahlreichen InnenstadtbesucherInnen einzurichten, 
die mit dem Pkw kommen. Der Shuttleservice sollte von Parkplätzen am Stadtrand zur Entlastung der 
Stadt vom Autoverkehr erfolgen. Hierin sehen wir die Chance auf einen noch entspannteren 
Einkaufsbummel. 
 
In diesem Zusammenhang danke ich Ihnen, Herr Seigfried, für die Zusendung der Stellungnahmen 
von Gewerkschaft Handelsverband und Evangelischer Kirche zu der Satzung über verkaufsoffene 
Sonntage für das Jahr 2015. Ich bitte darum, diese Stellungnahmen - so wie in der Vergangenheit - 
auch künftig wieder der Vorlage beizufügen. Ich gehe davon aus, dass alle Fraktionen die 
Stellungnahmen zur Kenntnis erhalten haben und bitte, dies ansonsten nachzuholen. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
Markus Gericke 


